
Medienmitteilung 
 
Kizz’n’Kult 
Theater, Tanz und Musik für junge Menschen; 1. bis 18. Dezember   
 
Nach den Erfolgen der letzten Jahre widmen wir unserem jungen Publikum auch in der 
kommenden Adventszeit einen kleinen Schwerpunkt. «Kizz'n'Kult» bietet vom 
1. bis 18. Dezember eine schöne Abwechslung zum vorweihnachtlichen Getümmel und der 
Hektik in der Stadt. Altbekannte Märchen und neue Geschichten werden im Theaterhaus 
Gessnerallee präsentiert. Eine Tanz- und Theaterreihe für die ganze Familie. 

 
Junges Theater Basel 
Kei Aber 
 
Tanztheater über die ganz neuen Leiden der inneren Werte 
ab 14 Jahren   
 
 
DO  01.12.  20 Uhr 
FR  02.12.  20 Uhr 
SA  03.12.  20 Uhr  
 
 
Sieben junge Menschen suchen das Absolute, das undiskutierbar Richtige. Wann gibt es «Kei 
Aber»? Und wer wagt sich überhaupt noch, etwas als unumstösslich zu bezeichnen? Sind wir 
nicht gerade dabei, in allgemeiner Liberalität zu versinken? Alles ist möglich. Nichts ist tabu. 
Aber ist dann überhaupt noch etwas wichtig? Wird so nicht alles egal? Oder ist das endlich die 
Freiheit? Auch das zweite Tanztheaterstück des Jungen Theater Basel regt wieder zur 
Auseinandersetzung mit den ganz persönlichen Wertvorstellungen an. 
 
 
Weltalm        
Hans im Glück 
 
Von Matto Kämpf nach Grimm 
Theater für Kinder ab 10 Jahren 
 
 
SO  04.12.  17 Uhr 
 
 
Hans erhält nach siebenjähriger Lehre als Lohn einen Klumpen Gold grösser als sein Kopf. 
Auf der Heimreise begegnet Hans verschiedenen Personen, mit denen er seinen jeweiligen 
Besitz tauscht, bis er zuletzt mit leeren Händen dasteht, sich aber vollends glücklich fühlt. 
Soweit das Grimm-Märchen. In der Version von Matto Kämpf kehrt Hans zu seiner Mutter 
zurück. Diese schickt ihn zutiefst enttäuscht weg und befiehlt ihm, alles zurück zu tauschen, bis 
er den verlorenen Goldklumpen wieder hat. Eine Aufgabe, die Hans zwar angeht, aber nicht 
einsieht, und man sich deshalb fragen kann: Ist Hans ein Dummkopf, der nicht weiss, was zählt 
auf der Welt? Oder ist er ein Querdenker, der versteht, dass Besitz auch etwas Belastendes 
ist? Das neue Stück von Weltalm dreht sich um das Treffen eigener Entscheidungen, um das 
Loslösen von erwachsenen Meinungen und nicht zuletzt darum, was das Glück denn sein 
könnte. 
 
 
Salome Schneebeli      
Ich dich auch 
 
Tanz  ab 12 Jahren 
 
 
SA  10.12. 20 Uhr 
MO  12.12.  20 Uhr 
 
 



«An Dir, mir, uns allen nicht kaputt zu gehen.» 
«Jemandem ein Zuhause sein oder mit jemandem ein Zuhause sein.» 
«Bescheiden sein, wenn nötig.» Katja Brunner 
 
Zusammen mit acht jungen Frauen und zwei jungen Männern ergründet Salome Schneebeli 
deren Erwartungen an die heutige Welt. Was sind ihre Hoffnungen, Sehnsüchte und 
Wünsche? Was ist Liebe? Wie begegnet man Gleichgültigkeit und Kälte? Wo begegnet die 
jugendliche Unbeschwertheit dem Ernst des Lebens?  
Sie rennen, tanzen, straucheln und fallen einer Welt entgegen, die ihnen vermeintlich zu 
Füssen liegt. Aber was passiert, wenn sich diese Welt plötzlich als schier unüberwindbare 
Wand vor ihnen aufstellt? Wie verhält man sich? Rebelliert man mit purer Gewalt oder setzt 
man ihr die Kraft der Träume und Überzeugungen entgegen? Alleine oder in der Masse? «Ich 
dich auch» setzt starke Gefühle, wie sie in diesem Alter zum Alltag und Leben gehören, in 
Szene, zeigt das Chaos und die Unsicherheit im Innenleben dieser jungen Menschen. Heisst 
lernen erwachsen zu werden notgedrungen von Erwachsenen zu lernen?  
 
 
Backstage Maxiclub / Golda Eppstein     
Geschichtenfabrik – die Show 
 
Theater ab 5 Jahren  
 
DI  13.12.  18 Uhr 
MI  14.12.  18 Uhr 
FR  16.12.  18 Uhr 
SA  17.12.  18 Uhr  
 
 
Ein Mittwoch nachmittag im Juni: Auf der Theaterinsel vor der P3 der Gessnerallee dampfen 
die Maschinen der Geschichtenfabrik auf Hochtouren und produzieren verrückte, romantische 
und spannende Texte. Kleine und grössere Expertinnen und Experten malen Kulissen auf den 
Boden, stellen sich in Pose für den Theaterfotografen und diktieren dem Fabriksekretär 
Geschichten, welche sie in selbstgesteuerten Labors entwickelt haben. 
Über den Sommer wurden die Entwürfe in Eichenschubladen gelagert, um im Herbst von der 
Produktionsabteilung «Gessnerallee Maxiclub» weiterentwickelt und in Szene gesetzt zu 
werden. In «Geschichtenfabrik – die Show» kommen Sie in den Genuss, die Produkte live zu 
erleben und, wenn Sie möchten, auch selber eines zu entwickeln. An der Dernièrenparty wird 
dann auch Ihre Geschichte zu hören und sehen sein. 
Noch nicht neugierig? Dann sollen hier schon ein paar Titel verraten sein: «Schlabberdinger», 
«Die Drachen und die Ritter machen Frieden», «Liebeskummer lohnt sich nicht», «Die 
Hochzeit des Mörders» und viele mehr...  
Entwürfe sind zu finden auf www.eppstein.ch! 
 
 
Schtärneföifi 
Wältberüemt 
 
Konzert im Rahmen von Kizz’n’Kult 
 
SO  18.12.  17 Uhr 
 
«Wieso isch Züri so beliebt?» Weil Schtärneföifi mittlerweile das Wohnzimmer mehrerer 
Generationen rockt. Wer die Band kennt, ist gut gelaunt. Und wer sie schon auf der Bühne 
gesehen hat, weiss, dass es nicht nur um Kinderlieder zum Zuhören und Mitsingen geht, 
sondern um gute Unterhaltung für die ganze Familie. Es gibt in der Schweiz kaum eine Band, 
die derart virtuos mit den verschiedensten Musikstilen von Rock’n’Roll bis Jazz und Salsa 
operiert und trotzdem immer unverkennbar klingt. Wir freuen uns sehr, dass Schtärneföifi mit 
ihrem Konzert für Kinder und Erwachsene das alte Jahr und die Gessnerallee nochmals so 
richtig in Schwingung versetzt. 
 
 
Pressekontakt: Svetlana Ignjic, Theaterhaus Gessnerallee, Gessnerallee 8, 8001 Zürich  


